
Termine auf einen Blick 
 
Kassel:  
Johannes-Gemeindezentrum, 
Friedrich-Ebert-Str. 111 
 

08.03. um 10.00 Uhr 

15.03. um 10.00 Uhr 

22.03. um 15.00 Uhr 

29.03. um 10.00 Uhr 

05.04  um 10.00 Uhr  

Palmsonntag 

09.04. um 18.00 Uhr  

Gründonnerstag 

10.04. um 15.00 Uhr  

Karfreitagsliturgie 

12.04. um 10.00 Uhr  

Ostern!!! 

13.04. um 15.00 Uhr  

Ostermontag 

19.04. um 10.00 Uhr 

26.04. um 10.00 Uhr 

 

 
03.05. um 10.00 Uhr 

10.05. um 10.00 Uhr 

17.05. um 10.00 Uhr 

24.05  um 10.00 Uhr 

31.05. um 15.00 Uhr  
Pfingsten 
07.06. um 10.00 Uhr 

 
Marburg:  
Altenbegegnungsstätte der 
AWO, Markt 23 
 

07.04. um 15.00 Uhr 

 

Bad Hersfeld: 
Stadtkirche, Kirchplatz 2a 
 

01.06. um 11.00 Uhr  

ökumenischer Gottesdienst 

Pfingstmontag 

Kontaktadressen: 
Pfarramt:  
Pfarrer Andreas Jansen, Waldweg 28, 34292 Ahnatal-Weimar 

Tel. 05609/807657 

Weitere Geistliche:  
Diakon Hans-Joachim Kuhn, 13. Straße 6, 36277 Schenklengsfeld-

Wippershain, Tel. 06621/915170 

Diakon Walter Jungbauer, Mönchstraße 22, 99817 Eisenach,  

Tel. 03691/724637 

Pfarrer i.R. Hans-Jürgen van der Minde, Ederweg 8, 34379 Calden 

Tel. 05674/4706 

Kirchenkonto:  
Sparkasse Kassel (BLZ 520 503 53), Kontonummer 220 001 724 

Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinde, 

wenn Sie dieser Gemeindebrief erreicht, hat die Fas-

tenzeit schon begonnen, und vielleicht haben auch 

Sie sich für die Tage vor Ostern etwas vorgenom-

men. Dabei geht es mir nicht um ein besonders 

schweres Opfer oder ein außergewöhnliches gutes 

Werk, sondern darum, den alltäglichen Trott an ei-

ner Stelle bewusst zu unterbrechen. Wer einmal auf 

Alkohol, Schokolade oder einen anderen Seelentrös-

ter bewusst verzichtet hat, spürt oft mit Erschrecken, 

wie sehr wir uns an diese ´Dinge gewöhnt haben 

und gedankenlos einfach zugreifen. 

So ist es in unseren ernüchternden Zeiten kein Zu-

fall, wenn die Bundesregierung gegen den Rat des 

Drogenbeauftragten in den vergangenen Tagen für 

die nächsten Jahre den Verzicht auf eine Steuererhö-

hung auf Tabak und Alkohol verspricht.  

Gleichzeitig aber richtet sich unser Hunger und 

Durst nach Dingen, die nicht nur den Magen, son-
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dern auch unser Herz satt machen. In Psalm 4 lesen wir dazu die Zusage: 

„Viele Menschen sagen: Wer wird uns Gutes sehen lassen? Herr, lass 

leuchten über uns das Licht deines Antlitzes! Du erfreust mein Herz mehr 

als jene, die nur viel Korn und Wein haben.“  

Sicher gibt es sehr unterschiedliche Möglichkeiten, solche wohltuenden 

Momente zu finden. Das Gespräch mit vertrauten Menschen, ein fröhli-

ches Kinderlachen, Minuten der Ruhe und des Gebetes oder auch der be-

wusste Besuch des Gottesdienstes - um nur ein paar Beispiel zu nennen. 

Ich bin fest davon überzeugt, dass die gemeinsame Suche nach echtem 

Glück jede Mühe lohnt und freue mich, wenn ich Sie auf diesem Weg ein 

Stück begleiten darf. 

Eine besinnliche Zeit auf dem gemeinsamen Weg zur Auferstehungsfreu-

de wünscht Ihnen 

Ihr 

Andreas Jansen, Pfarrer 

Leider sind auch Seelsorger nicht 

allwissend.  

Wenn Sie oder ein Angehöriger 

die Krankenkommunion empfan-

gen möchten oder einfach den Be-

such des Pfarrers oder eines ande-

ren Seelsorgers wünschen, wählen 

Sie einfach die Telefonnummer 

05609 -  80 76 57 oder wenden 

sich direkt an den örtlichen An-

sprechpartner. 

Besuche 

Gemeindeversammlung 

Am 26. April um 15.00 Uhr sind 
alle Interessierten nach dem Got-

tesdienst zu einer informativen 

Gemeindeversammlung eingela-

den. Pfarrer Andreas Jansen wird 

den Seelsorgebericht für das ver-

gangene Jahr vorstellen und auch 

über die finanzielle Situation der 

Gemeinde berichten. Im An-

schluss besteht die Gelegenheit 

zum offenen Gespräch über alle 

anstehenden Fragen. 

Priesterweihe  
und Diakoninnenweihe 

Am Oster-

montag, dem 

13. April, wird  
Bischof  

Joachim Vobbe 

den Diakon  

Stephan Neu-

aber die Stärkung des Gegenpols, 

der Freude, der Lust am Leben. Je-

de/ jeder, der an dieser Thematik in-

teressiert ist, sich angesprochen 

fühlt, ist herzlich willkommen.  

Initiatorin und Leiterin dieses Krei-

ses ist Heike Schulze, Sozialarbeite-

rin mit Zusatzqualifikation  

„Psychologische Beraterin“.  

Diese Veranstaltung macht nebenbei 

die Gemeinde bekannt. So können 

beide etwas davon haben.  

Losgehen soll es nach Ostern jeweils 

am Freitag, den genauen Termin er-

fährt man im Aushang vor der Kir-

che oder über das Pfarramt 

(05609/807657) und im nächsten 

Gemeindebrief. 

Unsere Nachbargemeinde Hannover 

plant noch in diesem Jahr den Bau-

beginn einer eigenen Kirche. Für 

diesen mutigen Schritt werden noch 

viele große und kleine Spender ge-

sucht.  

Auf dem 

Foto kann 

man schon 

einmal ei-

nen Blick 

auf die mögliche Zukunft werfen. 

Danke für die  
zahlreichen Spenden 

Hannover 

Auch in diesem Jahr hat unsere Ge-

meinde wieder viele große und klei-

Im Alter von 77 Jahren verstarb 

Frau Helga Hahn aus Wolfhagen-
Ippinghausen. Die Verstorbene ge-

hörte seit ihrer Kindheit im Sude-

tenland zur alt-katholischen Kirche 

und gehörte nach der Vertreibung 

zu den Gründungsmitgliedern unse-

rer Gemeinde. Mit Dankbarkeit und 

Vertrauen  geben wir sie in die 

Hände ihres Schöpfers zurück.  

Möge sich das folgende Lebensmot-

to der Verstorbenen erfüllen: 

„Gott ist meine Zuflucht und meine 

Festung. Gott ist meine allzeit ge-

genwärtige Hilfe.  

Gott weiß alles und sorgt für mich.

Gott führt eine göttliche Lösung 

herbei.“ 

Mit nur 58 Jahren verstarb kurz vor 

Drucklegung am 02. März unser 

Organist Jürgen-Peter Becker an 
einer Krebserkrankung. Er wurde 

am 24. Dezember 1950 geboren und 

begleitete in den letzten Jahren re-

gelmäßig unsere Gottesdienste an 

der Orgel. 

Ein ausführlicher Nachruf folgt im 

nächsten Gemeindebrief 

ne Spenden erhalten. Ohne diese 

großzügige Hilfe wären viele Dinge 

nicht möglich.  

Selbstverständlich können Sie Ihre 

Spenden auch von der Steuer abset-

zen. Sollten Sie nicht automatisch 

eine Spendenquittung erhalten, mel-

den Sie sich bitte im Pfarramt. 

Verstorben 



Die Kar- und Ostergottesdienste  
im Johannes-Gemeindezentrum (Kassel) 
 

29.03. um 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Einladung zur 
Krankensalbung 
05.04. um 10.00 Uhr Palmsonntag 
09.04. um 18.00 Uhr Gründonnerstag mit Paschamahl 
10.04. um 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
12.04. um 10.00 Uhr  
Ostergottesdienst 
13.04. um 15.00 Uhr  
Ostergottesdienst 
 

Marburg 
 

Wie in den vergangenen 

Jahren findet in der Kar-

woche ein Gottesdienst in 

Marburg statt. Bereits am 

Dienstag, den 07.März 
um 15.00 Uhr treffen wir 
uns in der Altenbegegnungsstätte der AWO, Markt 23 zur 

Eucharistiefeier mit im Anschluss gemeinsamen gemütli-

chen Austausch. Alle Interessierten aus der Umgebung sind 

herzlich eingeladen. 

  

Gründonnerstag 
 

In diesem Jahr wollen wir erstmals den Gründonnerstag in 

Kassel mit einer Eucharistiefeier und einem sich anschlie-

ßenden Paschmahl begehen. Trotz der großen Entfernung 

wird auch eine Gruppe aus West-Thüringen, gemeinsam 

mit Diakon Walter Jungbauer an der Feier teilnehmen. 

In diesem Jahr wird Dekan Ulrich 

Katzenbach auch unserer Gemein-

de einen Besuch abstatten.  

Schon jetzt laden wir für Sonntag, 

den 25. Oktober zum 15.00 Uhr 
Gottesdienst sehr herzlich ein. 

Am 8.11.2009 wird um 10.00 Uhr 
unser Bischof Joachim Vobbe in 

unserem Gemeindegottesdienst im 

Rahmen einer Eucharistiefeier drei 

Gemeindemitgliedern das Sakra-

ment der Firmung spenden. Die 

Firmvorbereitung hat bereits be-

gonnen, wir wünschen  Manfred 

Hoellrigl, Saskia und Tamara Peek  

viele begeisternde Erfahrungen. 

Am Pfingstmontag findet um 11.30 
Uhr in Kassel ein ökumenischer Got-

tesdienst  in der Martinskirche statt, 

dabei wird unsere Gemeinde durch 

Pfarrer Andreas Jansen vertreten. 

Vom 19. bis 21. Juni findet das De-
kanatswochenende in Hübingen statt. 

Kinder und Jugendliche können auch 

in diesem Jahr wieder in Begleitung 

ihrer Eltern kostenlos teilnehmen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem 

begeisternden Wochenende unter 

dem Thema:  

„Was ist mir heilig“. Weitere Infor-

mationen liegen in der Kirche aus und 

können im Pfarramt erfragt werden. 

Finanzkrise, Wirtschaftskrise, Famili-

enkrise, Sinnkrise. Vieles macht uns 

Angst: Angst um den Job, die Familie 

und nicht zuletzt unser eigener Weg 

durchs Leben. 

Wir, eine gemischte Gruppe, treffen 

uns einmal pro Woche für 2 Stunden 

im Gemeinderaum des Johannes-

Gemeinde-Zentrums, um gemeinsam 

über Themen, die die Freude am  

Leben fördern, zu sprechen. Auch ü-

ber das, was immer wieder unsere Le-

bensfreude verhindert, kann man sich 

hier austauschen. Schwerpunkt ist  

Ökumenischer  
Pfingstgottesdienst 

Dekanatswochenende 

Firmung 

haus-Kiefel in Wiesbaden zum 

Priester weihen.  

Am Sams-

tag, dem 18. 
April findet 
die Diako-

nenweihe 

von Brigitte 

Glaab in  

Aschaffen-

burg statt.  

Wir wün-

schen den Geweihten und ihren 

Familien Gottes Segen für ihren 

Dienst und den persönlichen Le-

bensweg. 

Visitationen 

Gesprächsrunde und 
Treffpunkt: Lebenslust 


